
Deutschland-Journal 
Sonderausgabe zum 12. Mai 2012 

 

50 Jahre 

 

 

Staats- und 

Wirtschaftspolitische 

Gesellschaft e.V. 
 

 

 

 

 



Wer wir sind und was wir wollen 
 

 

Die Staats- und Wirtschaftspolitische Gesellschaft e.V. (SWG) ist ein eingetragener, 

gemeinnütziger Verein mit Sitz in der Freien und Hansestadt Hamburg. Sie führt seit ihrer 

Gründung im Jahr 1962 ununterbrochen staatsbürgerliche Bildungsarbeit durch. Das 

geschieht schwerpunktmäßig in Vortragsveranstaltungen der Regionen, d. h. in Hamburg, 

Hannover, Kiel und Osnabrück, sowie einem jährlichen Seminartag zu einem besonderen 

Thema.  

Als Referenten sprachen und sprechen hochrangige Repräsentanten des Öffentlichen Lebens, 

Persönlichkeiten aus Politik, Wissenschaft, Wirtschaft und Militärwesen, die sachgerechten 

Klartext zu bieten haben. Mit ihrer Internetpräsentation erreicht die SWG viele junge und 

ältere Interessenten, die freie Information und Gedanken suchen. Die SWG ist der Sicherung 

unserer freiheitlichen Gesellschaftsordnung, der wehrhaften Demokratie sowie den geistigen 

Grundlagen der europäischen Kultur verpflichtet.  

Sie pflegt das kulturelle Gedächtnis und die Überlieferungen des deutschen Volkes. Nationale 

Identität und Interessen sowie Vaterlandsliebe haben einen hohen Rang. Meinungsfreiheit, 

Toleranz und Völkerverständigung sind ihr ein zentrales Anliegen. Außerdem soll das 

Verständnis für das Wesen des demokratischen Rechtsstaates und das Gemeinwohl gefördert 

und in den historischen Zusammenhang gestellt werden. Fragen zur Zeit sind unter anderen 

die Gefährdung der Demokratie infolge der Entrechtung der Staaten durch die EU und der 

Volkswirtschaft durch eine schrankenlose Globalisierung, die Zerstörung der 

Lebensgrundlagen sowie die bedrohlich wachsenden finanz- und wirtschaftspolitischen 

Probleme.  

Das grundgesetzlich geforderte Wohl des Deutschen Volkes und die Sicherung seiner Zukunft 

sind dabei entscheidende Fixpunkte. Dazu gehören auch die Freiheit der Wissenschaft und 

eine allein der Wahrheit und Gerechtigkeit verpflichtete Geschichtsbetrachtung. Aus der 

Pflege der Wurzeln und Quellen des deutschen Geisteslebens ergibt sich selbstverständlich 

die Förderung der deutschen Sprache und einer sinnvollen Rechtschreibung.  

Die SWG pflegt die Zusammenarbeit mit ähnlichen Gesellschaften und unterstützt 

satzungsgemäß solche Vorhaben, die ihren Zwecken und Zielen förderlich sind. Im 

„Deutschland-Journal“ werden zum Jahresende Artikel und Vorträge namhafter Autoren zu 

Grundsatzfragen veröffentlicht – frei von lähmender „Political correctness“. Eine zusätzliche 

Sonderausgabe dokumentiert und ergänzt die Ergebnisse des Seminartags.  

Die Arbeit der SWG wird nur durch private Spenden ermöglicht. 

 

 

 

 
 



 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


